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,»> ^ " B a r o m e t e r ^ T h e r m o m e t e r W l r i e r u n g » denGrubei'schenLanal

i ^ " ZTl^L^ Z T s ^ " ^ . I L. M . > W ^ ! WlK^! N » 9 Uhr 3 U h r ^ ^ ^ U h r ^ - > > j ^
trüb > trüb W.Ike» ^ o « «

! ' 6, ,7 .0.6 ,? ." .o '? ' « o » o > - 5 - « - ! , Wolke., ^ o . «
^ ' 7. ,7 .<,« «; »o.° '? ' " ' " 9 - 5 - d - ! Sch.ee trüb trüb - o . .
i ' 8.^,7 9 5 «7 .«.<>.? ">6 7 - ä - 6 - , trüb . . , - < > . .

' .^ . 27 . . o 2 ? . i . « 2 ? " . « U - 6 - 7 - . . Sch»ee - « , «

Vermischte Verlautbarungen.
3. ,959- ( ' ) Nr. 2U43.

E d i c t .

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte Egg
und Kreutberg wird hiermit den unbekannt wo de-
sindlichcn, Gettraud, Helena und Varthelmc Uvbas,
ro5li. dcrcn unbekannten Rechtsnachfolger!, bekannt
gemacht: Es habe wider sie Jacob Ulbas von Ko-
litschou, bei dieftm Gerichte die Klage auf Verjährt»
und Ciloschelmkläruug ihvcr Forderung pr. 60 sl.
L. W. , aus dem Ehcrertrage 6c!<». 20. Avril »802,
und dem Schulscheme l!<lc ,6. April »Ü02, welche
beide Urkunden auf der nun dem Anton Schuschnig
gehörigcn, dem Gute Nothenbüchel su^ Nect. Nr.
l g dienstbaren, in Kolitschou gelegenen '.l<z Kauf-
rechtshu'.'e zu ilnen Gunsten intabulin haften, und
wegen dcr Löschungsbewilligung derselben angebracht,
worübcr die Vcrhandlungösagsatzung auf den ^tt.
Februar iL45,9 Uhr Vormittag angeordnet worden ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort unbekannt
ist, und da er auch außer den österreichischen Pro-
vinzen scyn kann, hat auf ihre Gefahr und Kosten
den Glv^or Scrscha von Aich zu ihrnn Kurator
aufgestcUr, mit welchem diese Vcrcllsache ausgetra-
gcn weiden wird. Dieselben werden dessen zu dem
Ende ennneN, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder dem aufgestellten Vertreter
ihre Nechtsbehelfe an die Hand geben, oder auch sich
einen andern Vertreter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, und überhaupt allcs Hechtlichc und
Ordnungsmäßige einleite» tonnen, was sie zu ihrer
Vertheidigung dienlich finden, widrigenfalls sie sich
die aus ihrer Verabsäunmng entstehenden Folgen
selbst bcizumcsscn haben werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Krcutbcrg am
50. ^cvtcmber »844.

Z. »954 (») Nr. 2U90.
G d i c l.

Von dem k t. Bczilksgerickie >2enosctscb wird
hicmit össeiullcd bekannt gemacht: taß über An»
langen der M<il>a Burger von Acelsderg. in ih ,
ler Oxeculionssachc rridcr Bal lhlmä P>e>nlou von
Gorilsche, in die öffentliche Fc>ll:letung eer, tem
ieylcln gehörigen, ter Herrschaft Aoelsderg »ul,
Ulb. Nr. »c54 0lc»,slbalen einbalv Hubr, we«
gen auö de<n wirlhschaflsamtliHc«, Vergleiche <!<!»,.
,4. December » t^Z . Z. ^07 , schulcigcn L2 ft.
»5 t l . c. 5. c gcwilliget, Ullt» dazu tie Termine
auf den U. Jänner, den »l>. Februar, uuo den
»o. März k. I . mit dem bestimmt worden seyen,
d>»ß die Realität nur bei der dritten Fcilbiclung
unter dem gerichlllihen Schatzungswerlhe pr. ?5^6 f l .
»2 /̂4 tr. hintangegeben werde; daß eni^liä) der
Glundbuchscflract, das Scbäyungöprotocoll und
die Licllallonsdedingnifsc hieranuA täglich cingcse»
hcn werden lönncn.

K K. Nezilksgerichl SenosclsH am «6. Oc»
lober ,644. ^ _ „ _

Z. »953. (») Nr. 2990.
O t> i c l.

Von dem gefertigten k l . Beziiksgerichle wird
hicmil dem Sebastian Surz, unbekannten Aufent«
hallu. und dessen gleichfalls undska„»tcn Orben
bekannt gemacht: Es dabe wider sle Mar t in Du iy
von U i ' t e r U l c m . bei diesem Gerichte die Klage
wegen lZigenlhumSzuellennui'g der, der Staats-
Herrschaft Adclsberg sub Urb. N r . 6I7 dlenstda-
ren "/«Hübe angebracht, und um richterliche Hi l -
fe gebeten, worüber eine Tagsayung auf den >>.
März t. I . Vor>, Mag 9 Uhr vor diesem Gerich.
te «ngeorcnel wordell isl.

Das Gericht, dem dcr Aufenthalt der Ge«
slaglcn unbesannt ist, und da sle vielleicht aus
den t. k. tZrdlandern abwesend se»n tonnten, ĥ >t
auf ihre Gefahr und 5.ostcn den Hcr in Johann
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Dcrlcva von Briclof zum Curator desteNt, mit
tem die angebrachte Rechtssache nach der für tie
k- t Erbländer dcsil'be»,?cn Gerichtsordnung aus»
fteführl und entschieden werden w i rd ; dessen wer-
ten sie mic d in erinnert. daß sie allenfalls zur
»echten Zcll selbst erscheinen, oder dem Kurator
tic Behelfe an die Hand geben, oder sich einen
andern Sachwalter blstcNen u„d namhaft ma>
chen, und die ordentlichen Wege einzuschreiten
wissen mögen, widrigcnv sie sich die nachlhciligcn
folgen selbst zuzuschreiben haben werde».

K. K. Bczi'l'sgcricht Scnosetsch am »9. No-
vember »6^4.

Z . >c)52. ( . ) Nr . 3 i t ^ .
E d i c t .

Vo» dem gefertigten l . k. Bezirksgerichte wird
hiemil bekannt gemacht: daß über Anlangen des
Anton Scllen von Scncsctsch, Oclslonäss tesIo»
hann Detlcva von B n l l o f , wider Joseph Pinza
von Senoselsch, in die Rcassumirung der, mi l
dichgelichtlichem Bescheide vo,n 6. März d. ) , , Z.
5U, bcirilüaten, ,nil Bescheide voin U Ma i , 844 ,
Z. '4s>9, s^stirten Feilbictung der, dem Lchlcrn
gebölig^n. der Herrschaft Henoselsch 5ul> Urh. Nr.
6^)3c) tlcnstba'cn '/^lcl Hubc und Halbuntcrsaß,
rrc^cn auö dem w!llhschc>ftKämtlichcn Bergleiche
v!.''N 26. Scplen^bcr ,842 schuldiacn 5^ fi. 5U tr.
c. 5. c. gcwisliget. und zur Vornahme die Tcrlni«
„e auf den 9. Jänner, den »«. Februar und dc»
, 0 . März t. I . mit dem ?lnh^.ge bestimmt
werden seyen, daß das Reale »ur bei der dritten
FcilbielUl'g ui ler de»n gerichtlich elhabencn Schah-
werthe pr. 167/̂  si. 4a lr. hintangcgeben w^rde.

Das> SchähungöprelocoN, l̂ er Gllindbllchser.
traci und die Licltati^nvdedingnisse tonnen hier»
anus eingesehen werden.

R. K. Bezilt^gcrichl Senosetsch am ». No-
vember »644,

Z. »c,/»9 l») ^^ ' ^ 5 6 .
G d i c t.

Von dem rele'l'tcn l. k. Bezirlögerichtc Eqg
und Krculbtrg w,r0 hicmil betannt gemacht: Es
habe über Ansuchen der Vincenz Dictrichschei»
E lbcn , Herr Joseph Dietrich, Frau Umooia Hom.
mann. Herr Alois Urbanzhi^h im eigenen Namen,
und als Vormund der minderjährigen Johann
Ncp. Fidelis ».Josephine Urbanlsch'zb, HerrnIgnaz
Planmz und Frau Theresia Wlcslcr. unter Ver-
tretung des Herrn Dr. Wurjbach, 60 ^l-ac^'nlatc)
heutigen, Nr . 5> ,5 , wider Herrn Ocorg Ra.
lschitsch, (Zurator des als Verschwender erklärten
Andreas Rodde von V i r , in die executive Fei l ,
bielung der, diesem Lehleren gehörigen, zur Ncli-
gioüsfandsherrschaft Mlchelstetten »nd Nrb. Nr.
536 unterthänigen, gcrlchllich auf 3^43 st. 3̂ » kr.
6 M.d,rverhetcn, zu V i r an der Wicncr lZom,ner.
zialstrahe gelegenen ganze» Huoe samm! Wohn«
und Willhschaflsgebäudcn, wegen aus dem ge»
'ichliichen Vergleiche ^ l o . ^. N^^ember v. I .
schuldiger 2Ü5 st, 59 kr. M . M . <-. z. c, gen.il.
l i g l t , und hiczu unttr Glncm die drei Tagsahun»

gen in loco V i r auf den 2L/3tovembcr l. I . ,
9. Jänner und L> Februar k. I . , jedesmal von 9
bis »2 Nhr Vormittags mit dem Anhange aus»
geschrieben . d^ß im Falle diese Hubrealität wedee
bei der crstcn noch zweiten um den Schahungs»
rverlb oder darüber an Mann gebracht werden
tönnce, solche bei der dritte», und letzten auch un«
ter dc>nselbtn hinlanqegebe» n>erde.

Wovon die kauflustigen ,nit dem Bemerken
eingeladen werden, daß jeder Licilanl noch vor
Beginne dc, Licilation ,in Vadium von 324 ss.
M . M . zu Handen der Licitalions-Commission
zu erlegen habe, u,-d dah die Licitatlonsbeding.-
nifse sowohl, als der Grunebuchsextracl alltäglich
zu den gewöhnlichen Amlöstunüen hieramls einge»
sthcn werden lönncn.

K. K. Bczirlögerichl Ggg und Kreulberg am
26. Oktober 1844.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licital'ton hat
Niemand ten Sckähungswerth angeboten.

Z. ,949. (>) Nr . 3 ^ 4 .
E d i c t .

Von dem k, t. vereinten Bezirtsgcrichle Egg
und Krculberg wird hiemil allgemein bekannt gc«
macht: OK habt ^ber vorausgegangene Anzeige
und darüber gepflogene Nnterluchnng fllr noth»
,ve»eig gefunden, den Ganzhübler Sebastian Va«
gaja vo„ Füllschach als Verschwender jU ertlä»
,cn, und chn dchhald unler d,c (Zuralel des
^jgnaz Maidltsch von cbendorl zu stellen.

K, K. Bezirlsgerichl Egg und Krcutberg am
3c>. November »Ü^4.

Llterarischc Anzcigcn.
3 1975. (2)

aw GEORG lERÜMR »u*>
l;änDUi in Üaibact) \\i =u (;abcn:

O {ii c i u m
i u

Nativitate Domini
(ad Malutinum ci laudes)

et Hebdomadae Sanctac,
d. i. Officium für die Mette in der heiligen
Christnacht und für die Charwoche, nebst den
Choralmelodien und deutschen Nubriken. M i t
Approdalion dcS ho^wüldi^strn dischöstichcn

Ordinariats Eichstäir.
v 0,1

Schlecht.
Größttö Lcr. «, drosch"i 1 si. 3() kr. Halb-

fl-anzvand 2 sl.
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Z. 1913. (3)

U H ^ Z u außerordentlich herabgesetztem Preis!

"""'^' Zn der Buchhandlung von Ignaz Klang
in W i e n ist ganz neu zu haben, und durch alle soliden Buchhandlungen zu beziehen: I n L a i b a c h durch

Jg . <3'dl. v. Hlcinmayr, (^. ^eiolier und 5. (^ioiniui:

Plau tus , M. A.,
sämmtliche

L u st s p i e l e
A u s d e m L a t e i n i s c h e n m e t r i s c h ü b e r s e t z t u n d m i l A n m e r k u n g e n b e y l c i l e l , u n d m i t e i n e r A b h a n d l u n g

ü b e r d a s r ö m i s c h e T h e a t e r
v o n E h r . K u f f n e r .

Beste v o l l s t ä n d i g s t e A u s g a b e .

I n 5 B a n d e n c o m p l e t .
Mi t Porträt und Vignette. Octav'Format. Wien iLu6. I n Umschlägen broschirt, ganz neu.

U c ^ Anstatt 10 fl. C. M., jetzt nur ü fi. C, M, ^ ^ M
M»1<A^» Diese Uebcrscbung wurde in allen kritische», Journalen des I n . und Auslandes mit vielem
M l̂—«3l» Lobe erwähnt.

Fuhrmann (der derühmte Philolog) rühmt Kuffner'S wackere Arbeit, besonders in seinem Hand-
buche dcr classischen Literatur der Römer.

Z. '879- (3)

Vrännmerations-Ankündigung!
Im Verlage der Gefertigten und in Commission H^Z 3 O ^ ^ 3 A I N U A ,

Buchhäntle» in W i e n , in ker Doroldeergasje Nr . »,«5, im linken Ockhause vom Graben hinein,

erscheint auf Pränumeration:
Ein noch nicht vorhandenes, geographisch topographisch-statistisches Werk

über die ganze österreichische Monarchie,
u n t e r t e , n T i t e l :

Allgemeines geographisches lexicon

KlUsclthllmvOcsicrlelch.
i n e i n e r ( e i n z i g e n ) a l p h a b . R e i h e n f o l g e .

Das ist: Topcgrapb'lck -'^t'stlscke Beschreibung ler Reiche, Staaten, Provinzen, Bezirke, Kreise,
Delegationen, Viertel , Stuhle, Comilaic, Militärgsäliz - B r i l l e )c., S tä t te , Festungen, Schlosser,
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Märkte, Dö l fer , W e ' l l " . Rotten, Klöster, Meicrhöse. Jägerhäuser, Baucrnh^fc, Vorwerki!, Fa<
br,ken, Walohülten, Mühlen, Filatorien. Pusten, Glänzhäuser. Contumaz. Anstalten, Rastclle,
Ruinen, ter Bergwerke (Gole>, S i lber . , Kupfer, Gisen Wcrke), Gruben, Monumente, —
Meere, Seen, Häfen, Buchten. Rhedcn, ^ändun^s« und Hafenplähe. Inse ln , Scogl ien, — Mo--
läste, St röme, Flüsse, Bäche, Wasserfalle, Straften, Eisenbahnen, <Zanäle, —Gebirge, — Bor«

gcbirgc, Berge, Passe. Höhlen, Wälder , Auen, Ebenen. ?c. )c. ?c.

Nach ämtlichen Quellen, von einer Gesellschaft Geographen und Postmanner.
Herausgegeben von Franz Naffelsberger.

Dleses Werk wird ungefähr 300 Bogen stark und in monatlichen Lieferungen,
jede zu 10 Bogen Groß-Octav, vom O^ber o. I . angefangen, auf halbgcleimten Papier,
erscheinen.

Der Pranumerations - Preis für jede Lieferung ist nur 50 kr. C. M. Mit o«
ersten Lieferung ist die lcyte (für die seiner Ze>t nichts zu c,U'ichlcn kömmt) vorauszubezahlen.

Wer jedech für 6 Lieferungen vorausbezahlt, erhält selbe um ä fl. )0 kr.
Bei den Postämtern ist die halbjahrige Pränumeration, inclusive der Taxen und

Gebühr, 4 st 42 kr. C. M . ^ ^ ^

M i t dem Texte erscheinen von Zeit zu Zeit Kunstbeilagen auf fe inem, weißem , geleimtem Land»
kartenpapiere, ebenfalls in Media n-Groß e, w o v o n , B o g e n K u n s t b e i l a g e f ü r 2 T e l t b o g c n
in der monatlichen Bogenzahl gerechnet »und, und zwar :

>) »5 Kar len über sämmtliche Provinzen des ScaalcS; 2) , große Postkarte der Monarchie in
4 B l ä t t e r n , und 3) eine statist,schc General Tabelle über tie Kräf te der einzelnen S taa ten und deK
ganzenReiches, — der Text ist iNustrirt m i t d e n P l ä n e n d e r 2a H a u p t s t ä d t e , mi t den (Zonf igura.
lionen aller Flüsse, S e e n , der 209 Kreise, der ,5 Staaten und den W^vpe« der ,6 Prov inzen.
M ? ^ < ^ - > . D » e ». L i e f e r u n g ist b e r e l l s i n a l l e n B u cd l)a n d l u l, g e „ v o r r ä l h i g , und wie
M»^- "^ " ^ dieselbe «eigt, eine Schr i f tga l tung gewähl t , die nicht nur wenig R o u m erforeert uno doch
sehr deutlich, sondern auch für alle Nat ionen lesbar ist. Be i jeecm Orte ist in möglichst kurzen und lla«
len Andeutungen Folgendes angegeben: die verschiedenen Benennungen in den 2 bis 6 landesüblichen,
Sprachen, — die Prov inz , der Kre is , Landgericht, Pezi rs , ob S l a d t , M a r k t , D o r f )c. -^ die Lage«
— dasReligionsbekenntnis dcrBewohncr, die Ent fernung von ter nächsten Postansta l l , oder van den
nachsta.elea.enen Posten, oder wenn es ein Postamt ist, wllchc Orte zu dessen Bestellungsbezilk nach den
neuesten Best immungen gehören, ob und welche verschiedene Na t i onen , K i rchen, Bergwerke, Fabr ic
ken, M ü h l e n vorhanden, welcher Handel getrieben, und welche sonstige bemcrtenswerthe Gegenstand«
sich dort befinden, grohtentheils mi t Angab« dcr Häuscr> und Be,vohncrzahl , — ob P f a r r e , oder ;u w c l .
cher gehörig, — obSl iuerbrunnen, M ine ra lbad , Brücke oder Ueberf^hrc vorhanden ist, >— ob sonst gcschicht
lich Merkwürdiges vorgefallen odcr zu erwähnen ist, — welche N a t u r , und Kunstproducte erzeugt, w c l .
cde Behörden ihren S l h haben, — die Sehenswürdigkeiten in der N ä b e , — zu welchem Sckulor te,
Decanale, W e r b b e l l l l c , zu wckcher Psar«e, Grund» und (Conscriptions'Herrschaft ?c. )c. ?c. gehörig.

Der R a u m erlaubt es nicht, all» t>ie vielen Mater ien anzuführen, welche bei einem Orte mehr oder
weniger, je nachdem Veranlassung vorhanden ist, besprochen werden.

H Z ^ < ^ - » I n unserer Ze i t . wo in allen Geschäften ein geopraphischcs Nachschlagebuch ein allgemeines
^ » ^ - ^ " » Bedürfniß geworden, welches in G i n e r alphabetischen O r d n u n g , icdcn bewohnten O r t ,
und sonstigen Namen führenden geographischen Gegenstand beschreibt, n i e semen W e r t h und sein I n .
tercsse ver l ie r t , nie veral tet , und wegen eer großen, mühevollen Arbeiten im S a m m e l - , , Zusammen,
stellen, Verg le ichen,Oonen und wegen der schr b e d e u t e n d e n Gcldauslage bis jeyt nicht zu Stande
gekommen ist, dürste dieses Werk den h o h e n u n d l ö b l i c h e n B e h ö r d e n , D o m i n i e n , M a g i »
straten, R e g i m e n t e r n . K a n z l e i e n , V e r e i n e n , G e s e l l s c h a f t e n , P o s t ä m t e r n , B i b l i o «
l h e t e n , G e s c h ä s t s l e u t e n ?c. w i l l k 0 m , n e n s e y n .

Die Namen der p " l . Abnehmer werden dem Werke, als Beförderer dieses gro-
ßen Unternehmens, in einem eigenen Verzeichnisse beigedruckt.
Pränumeration wird in den Buchhandlungen von^Hs«. Z?M. ^ . Hl/<?i/«„««//, ' , ^« ^,<?^-

t5/«e,' und «/". <Mzo«L«FF«, in Laibach angenommen.

K. K. a. p. Erste iypo-geographische Kunstanstalt in Wien.


